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18.00 Uhr	 Empfang der Gäste im Steinernen Saal

18.25 Uhr	 Musikalischer Auftakt – „Cantaloup Island“ von Herbie Hancock, 
im Senatssaal durch den Pianisten Jan Röck

18.30 Uhr	 Begrüßung durch Isabella Schramm und Volker Knittel (Vizeprä­
sident EWiF - Deutschland) – dem Moderatorenteam des Abends

18.40 Uhr	 Grußwort durch den Landtagsvizepräsidenten Reinhold Bocklet, Staatsminister a. D.

18.50 Uhr	 Vorstellung der diesjährigen nominierten Unternehmen in der Kategorie 
Handwerk, Laudatio durch Senator Prof. Dr. h. c. Helmut F. Schreiner 
(Sprecher der Jury), Ehrung des Preisträgers

19.05 Uhr	 Musikalisches Intermezzo – „C-Dur Präludium“ von Johann Sebastian Bach – 
eine Jazzversion

19.10 Uhr	 »Die Folgen von eMobilität und Autonomen Fahrzeugen für den Mittelstand« 
mit TED-Abstimmungen des Publikums

20.10 Uhr	 Vorstellung der diesjährigen nominierten Unternehmen in der Kategorie Handel, 
Laudatio durch den Vizepräsidenten des Landtags Reinhold Bocklet, Ehrung des Preisträgers

20.25 Uhr	 Musikalische Einlage – „Türkischer Marsch“ von Wolfgang Amadeus Mozart – 
eine freie Adaption

20.30 Uhr	 Vorstellung der diesjährigen nominierten Unternehmen in der Kategorie Dienst­
leistungen, Laudatio durch Peter Herreiner, HVB, Ehrung des Preisträgers

20.45 Uhr	 Vorstellung des Charityprojekts »Die Pfennigparade« mit dem Geschäfts- 
führer Dr. Jochen Walter

20.55 Uhr	 Vorstellung der diesjährigen nominierten Unternehmen in der Kategorie pro­
duzierende Unternehmen, Laudatio durch den Präsidenten des EWiF Bayern, 
Hans Spitzner, Staatssekretär a. D., Ehrung des Preisträgers

21.10 Uhr	 Danksagung und als musikalischer Ausklang – „Summertime“ von George Gershwin

21.20 Uhr	 Flying Buffet und „Netzwerken“ im Steinernen Saal

23.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

AGENDA







Auszeichnung der besten 
Unternehmen in Bayern

eMobilität und Autonomes Fahren –

	Empfang im Steinernen Saal

	Grußwort durch den 
Landtagsvizepräsidenten 
Reinhold Bocklet

	Vorstellung aller 
diesjährigen Nominierten

	 Podiumsdiskussion	  
mit Zuschauerbeteiligung

	Ehrung der vier Preisträger

	Vorstellung des Charity- 
projekts: Die Pfennigparade

Unter der Schirmherrschaft von

Ilse Aigner

Bayerische Staatsminis-
terin für Wirtschaft und 
Medien, Energie und 
Technologie

Barbara Stamm

Präsidentin des 
Bayerischen Landtags

die Folgen für den Mittelstand

Tanja Tamara Dreilich
Geschäftsführerin der     

KIRCHHOFF Group 

Frederic Bollhorst
Geschäftsführer der 
KOMM.PASSION GmbH

Markus Frey 
Geschäftsführer der 

Zielplus GmbH

Dr. Martin Gall
Geschäftsführer der 

DRÄXLMAIER Group

Hans Peter Hehn
Geschäftsführer der LGI 
Logistics Group International GmbH

Wolfgang Inninger
Leiter Projektzentrum Prien 

Fraunhofer-Institut für 
Materialfluss & Logistik









 



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Groha Frisuren GmbH
Schweinfurt (So-Preis)

MBFZ  toolcraft GmbH
Georgensgmünd

Die Lackiererei Schleich GmbH
Marktheidenfeld

BFFT  Gesellschaft
für Fahrzeugtechnik mbH
Gaimersheim

Franziskuswerk Schönbrunn
Schönbrunn

Sortimo International GmbH
Zusmarshausen

W. u. H. Küchle GmbH & Co. KG
und
Günzburger Steigtechnik GmbH
Günzburg

DELO Industrieklebstoff e GmbH & Co. KGaA
Windach

RATIONAL AG
Landsberg am Lech

Bau-Fritz GmbH & Co. KG
Erkheim

Phaesun GmbH
Memmingen

Swoboda KG
Wiggensbach

Meckatzer Löwenbräu Benedikt Weiß KG
Heimenkirch

A & D Verpackungsmaschinenbau GmbH
Weißensberg

LST GmbH
Herrsching

Murnauer Kaff eerösterei GmbH
Murnau

Dr. R. Pfl eger GmbH
Bamberg

INVENT Umwelt- und Verfahrenstechnik AG
Erlangen

WITRON Logistik + Informatik GmbH
Parkstein

Bionorica SE
Neumarkt/Oberpfalz

HUBER SE
Berching

Müller Präzision GmbH
Cham

OPTIMAL AG & Co. KG
Langenbach

Schreiner Group GmbH & Co. KG
Oberschleißheim

Dichtungstechnik Wallstabe &
Schneider GmbH & Co. KG

Niederwinkling

EFG GIENGER KG
Markt Schwaben

Flottweg SE
Vilsbiburg

ODU GmbH & Co. KG
Mühldorf a. Inn

BAUER Elektroanlagen Holding GmbH
Buchbach

Käfer Gmbh & Co. Verwaltungs-
u. Beteiligungs KG

Parsdorf

attocube systems AG

Leonhard gemeinnützige GmbH
– Unternehmertum für Gefangene (So-Preis)  

Ludwig Stocker Hofpfi sterei GmbH
München

In Bayern gibt es rund 600.000 
Unternehmen: vom Start-Up bis zum 
weltweit agierenden Mittelständler 
mit mehreren Tausend Mitarbeitern. 
Der unternehmerische Erfolg wird 

durch besondere L eistungen und be­
sondere Mensch  en erst möglich. 
Diese herausragen den Merkmale zu 
würdigen, ist die A ufgabe des Bayeri­
schen Mittelstand spreises.

Die Jury, bestehend aus früheren 
Preisträgern, zeichnet Unternehmen 
aus, die etwas Besonderes leisten. 
Dabei kann es ausreichen, nur in ei­
ner der sechs Kategorien zu punkten.

Preisträger  2007 – 2016

EXZELLENTE LEISTUNGEN 

in groSSer Vielfalt

  Bayerischer 
Mittelstandspreis

pioneers of precision



DIE JURY 2017

Senator Josef Ahmann | 
Geschäftsführer a. D. der 
Dr. R. Pfleger GmbH 
(Preisträger 2008)

Senatorin Franziska Bauer | 
Geschäftsführerin BAUER 
Elektroanlagen Holding 
GmbH (Preisträger 2015) 

Clemens Bauernfeind | 
Geschäftsführer Swoboda 
KG (Preisträger 2007)

Dr. Fritz Colesan | 
Sprecher des Vorstands 
Flottweg SE (Preisträger 2013)

Helmut Holl | Geschäfts­
führer a. D. Bau-Fritz GmbH 
& Co. KG (Preisträger 2011)

Senator Dr.-Ing. Marcus 
Höfken | Vorstandsvors. 
INVENT Umwelt- und 
Verfahrenstechnik AG 
(Preisträger 2012)

Georg Huber | Vorstands­
vorsitzender HUBER SE 
(Preisträger 2010)

Senator Markus Neudek |  
Mitglied des Aufsichtsrats 
OPTIMAL AG & Co. KG 
(Preisträger 2011)

Senator Dr. h. c. Helmut F. 
Schreiner | Gesellschafter 
SCHREINER GROUP GmbH 
& Co. KG (Preisträger 2009) 

Senator Stefan Schwarz | 
geschäftsf. Gesellschafter 
EFG Gienger KG 
(Preisträger 2016)

Nicole Stocker | gf. Gesell-
schafterin Ludwig Stocker 
Hofpfisterei GmbH 
(Preisträger 2014) 

Dr. Brigitte Abold | Stellv. 
Chefredakteurin Fernsehen 
beim Bayerischen Rundfunk

Hans Spitzner | Präsident 
des EWiF Bayern, Wirtschafts­
staatssekretär a. D.

Die Jury besteht aus erfolgreichen Unternehmerinnen und Unternehmern, die bereits mit dem Bayerischen Mittel­
standspreis ausgezeichnet wurden. Das ist für alle künftigen Preisträger eine ganz besondere Anerkennung.

Die Jury 2016 (v.l.n.r.): Josef Ahmann, Markus Neudek, Franziska Bauer, 
Hans-Werner Zeschky, Prof. Dr. h. c. Helmut F. Schreiner, Nicole Stocker, 
Helmut Holl, Clemens Bauernfeind, Fritz Colesan; auf dem Foto fehlen: 
Dr. Brigitte Abold, Dr.-Ing. Marcus Hoefken, Hans Spitzner, Georg Huber.

Vorsprung durch Forschung	
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Wir folgen dem Anspruch unserer Kunden	
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Veränderungsprozesse wagen	
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Stabilität als Verpflichtung	

Unternehmenserfolg planen	
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Die Deutsche Bundesbank blickt in diesem Jahr auf 60 Jahre erfolgreiche 
Stabilitätspolitik zurück. Sie wird sich auch künftig dafür einsetzen, dass der 
Euro eine stabile Währung bleibt. Denn stabile Preise sind wichtig für eine gut 
funktionierende Marktwirtschaft und damit der beste Beitrag für wirtschaft­
liches Wachstum und soziale Gerechtigkeit. Dies unterstützt auch den bayeri­
schen Mittelstand auf dem Weg in die Zukunft.

Seit 68 Jahren forscht die Fraunhofer-Gesellschaft zum unmittelba­
ren Nutzen der deutschen Wirtschaft und leistet einen Beitrag zur 
Bewältigung der drängenden gesellschaftlichen Herausforderungen.

Als Universalbank bietet die HypoVereinsbank der gesamten Band­
breite ihrer Kunden – kleineren und mittleren Unternehmen, Firmen- 
und Immobilienkunden – ein umfassendes Angebot an Finanzdienst­
leistungen. Die HypoVereinsbank will die beste Bank in Deutschland für 
anspruchsvolle Firmenkunden sein.

Gerade der Mittelstand ist durch seine Flexibilität und Reaktions­
geschwindigkeit besonders geeignet, auf die dynamischen Änderungs­
prozesse der modernen Ökonomie zu reagieren. Hier wird „Change 
Management“ immer wieder neu vorgelebt.

Fujitsu unterstützt Unternehmen bei der Digitalisierung durch ein umfas­
sendes Angebot: Dies reicht von Beratung und IT-Dienstleistungen bis hin 
zu IT-Produkten und Lösungen. Mit hochsicheren Rechenzentren sowie 
Forschung, Entwicklung und Produktion hierzulande bietet das Unter­
nehmen ein Komplettportfolio „made in Germany“.

BDO zählt mit über 1.900 Mitarbeitern an 26 Standorten zu den führen­
den Gesellschaften für Wirtschaftsprüfung, prüfungsnahe Dienstleistungen, 
Steuerberatung, wirtschaftsrechtliche Beratung sowie Advisory Services 
in Deutschland. In 154 Ländern ist BDO Partner des Mittelstandes.

Vorsprung durch Kundennähe	
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EL Ehrenwerte Hamburger Kaufleute und mutige Münchner Händler ha­
ben seit nunmehr 219 Jahren die Basis für die lange, erfolgreiche Tradition 
des Bankhauses DONNER & REUSCHEL geschaffen. Die Soziale Markt­
wirtschaft bietet eine richtige Mischung aus Freiheit und Verantwortung, 
die wir auch in Zukunft unseren Kunden bieten.

Einfach digitalisieren	

CHARITY-PROJEKT

Die Stiftung »Pfennigparade« wurde im Zuge der Polioepidemie im 
Nachkriegsmünchen gegründet. Jeder Pfennig zählte, um Impfkosten 
zu übernehmen und den erkrankten Kindern eine Schulbildung und die 
Teilhabe am Leben zu ermöglichen.

Inzwischen ist die Pfennigparade eines der größten Rehabilitations­
zentren für Menschen mit Körperbehinderung. In den Einrichtungen 
wohnen, lernen und arbeiten über 3.500 Menschen mit und ohne Be­
hinderung. Spenden von den Teilnehmern des Bayerischen Mittelstands­
preises werden zur Abfederung besonderer Härtefälle verwendet.

JURY 2017
CHARITY-PROJEKT
ORGANISATION

ORGANISATORISCHE HINWEISE
Aufgrund von erhöhten Sicherheitsvorkehrungen, steht die Tiefgarage des 
Landtags nicht zum Parken zur Verfügung. Bitte nutzen Sie den öffentlichen 
Personennahverkehr für die Anreise (U-Bahn 4/5, Haltestelle Max-Weber-
Platz und Straßenbahnlinie 19 mit der Haltestelle Maximilianeum) oder nut­
zen den öffentlichen Parkraum.

Bitte kommen Sie zum Haupteingang des Maximilianeums (Ostpforte). Zum 
Einlass ist ein amtlicher Lichtbildausweis erforderlich. Nur Personen auf der 
Gästeliste erhalten Zugang zur Veranstaltung. Aus Sicherheitsgründen sind 
Taschenkontrollen möglich. Innerhalb des Gebäudekomplexes ist der Weg zur 
Preisverleihung ausgeschildert.

Veranstaltungsort
Maximilianeum 
Max-Planck-Str. 1 
81672 München

V.i.S.d.P.
Volker Knittel
Vizepräsident
EWiF Deutschland

Druck
CEWE Stiftung & Co. 
KGaA, Germering

Bi ldnachweis   © Ingrid Großmann (Jury 2016)  •  © Kubinska & Hofmann (Knittel)   u. a. m.

  Bayerischer 
Mittelstandspreis

UNTERSTÜTZUNG 

DURCH KOMPETENTE

PARTNER

Die Leistungsfähigkeit des Mittelstands in Bayern in das Licht der Öffentlichkeit zu rücken, 
ist das Anliegen des Bayerischen Mittelstandspreises. Eine solche Veranstaltung wäre ohne 
die nachfolgenden Partner und die vielen Ehrenamtlichen nicht möglich.

Bildnachweis  – Titel:  © Dietmar Egerer (Maximilianeum, 4 Trophäen)  •  © 
Ingrid Großmann (Empfang)  •  © Rolf Poss (Stamm)  •  © Oliver Pohl (Drei­
lich)  •  © Eduardo Cebrian (Bollhorst)  •  © Uli Schneider (Hehn)  •  © Oliver 
Boehmer (Benzin out, Strom in) @ fotolia.com • © Petair (Strombetankung) 
@ fotolia.com | Seite 4:  © Ansgar Pudenz (Dr. Gossner) | Die übrigen Bilder 
wurden von den betreff. Rechteinhabern zur Veröffentlichung freigegeben.
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Anmeldung
Telefon	 0 89 / 2 15 55 35 91 
eMail	 Sekretariat@EWiF.de 
Web	 www.EWiF.de
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Vizepräsident 
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Einen Auszug der Bilder finden Sie 
im Anschluss an die Veranstaltung 
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www.ewif.de/Veranstaltungen/
Bildergalerie

Obergeschoß

Das Rehabilitationszentrum in München

Pfennigparade

Der direkte Weg  
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